
Am Mittwoch, 19. Oktober 2022, findet um 18 Uhr im obersten Stockwerk des ehemaligen 
Schwesternwohnheims in Bad Hersfeld in der Gotzbertstraße 64 eine Veranstaltung statt. 

Unter dem Titel Freiräume schaffen wird der Publizist und Aktivist Jörg Bergstedt einen 
Impulsvortrag halten. 

Jörg Bergstedt war in den 1990 Jahren Initiator eines Netzwerks 
an Projektwerkstätten. In über 50 verschiedenen Orten entstanden 
seinerzeit „Aktionsplattformen“ als Umwelt- und 
Projektwerkstätten. Deren besonderes Kredo war das 
Zusammenwirken auf Augenhöhe ohne künstliche Hierarchien. 
Die mitmachenden Menschen konnten Projekte realisieren und 
die jeweilige Werkstatt diente dazu als regionale Plattform. 

Von 2016 bis 2020 befand sich ein solcher FREIraum im alten 
Buchcafe in der Badestube 20, Bad Hersfeld. 

Der Name war Programm: Die einzelnen Räume standen für 
verschiedene Nutzungen zur Verfügung. Im Kleidertauschladen 
„Klamottenkiste“ konnten Kleidungsstücke gegen nicht mehr 

benötigte aus dem eigenen Schrank getauscht werden. Im „Umsonst-Laden“ konnte nicht 
mehr Gebrauchtes, aber noch Verwendbares, abgegeben aber auch andere Gegenstände 
kostenlos mitgenommen werden. 

Im Begegnungsraum „Wohnzimmer“ konnten sich Menschen treffen. Außerdem gab es einen 
Reparaturraum für Elektrokleingeräte, es gab eine „Nähkammer“, in der kleine Reparaturen 
an Kleidung vorgenommen werden konnten und die Kinderecke „Kids-World“. Zudem 
standen eine kleine Bücherei, ein Musik- und Probenraum und ein offener Jugend-Treffpunkt 
zur Verfügung. 

Pandemie bedingt war nun gut zwei Jahre Pause. Auch wurde der Standort gewechselt und 
jetzt soll am neuen Ort angeknüpft werden. Klar ist, dass einiges wieder aufgegriffen werden 
kann, doch auch neue Ideen in den neuen Räumlichkeiten realisiert werden können. 

Projektträger in Bad Hersfeld ist der gemeinnützige Förderverein Kultur- und Umweltarbeit 
e.V., dessen Sprecherin Antonia Rösner erläutert: „Für alle Bereiche werden für einen 
Neuanfang Menschen zum Mitmachen gesucht. Unsere Angebote richten sich dabei an alle 
Menschen, unabhängig von ihrer Herkunft und ihren sozialen Verhältnissen.“  

Mit der Veranstaltung soll das zu Grunde liegende Prinzip „Projektfreiheit“ vorgestellt 
werden. Nach dem Impulsvortrag soll sich ausgetauscht werden, welche konkreten Projekte 
am neuen Standort in Angriff genommen werden sollen. „Wir wollen mit der Projektwerkstatt 
FREIraum in Bad Hersfeld einen Raum für soziales und ökologisches Engagement bieten für 
Menschen, die Gutes tun wollen“, erklärt Antonia Rösner.   
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----------------------------------------------------------------------------------- 
 
Projekte des Fördervereins: 
 
FREIraum – Projektwerkstatt Bad Hersfeld 

Gelbe Rübe - Erzeuger-Verbraucher-Gemeinschaft  
Material-Auswahl-Umwelt-Schutz - MAUS  
Umweltbibliothek an der Jakob-Grimm-Schule in Rotenburg   
ZeitSprünge - Arbeitsgruppe zur Zeitgeschichte 
Zeppelingärten - www.zeppelingaerten.de 
 

 
Verbünde: 
bunt statt braun Hersfeld-Rotenburg - www.buntstattbraun-hef-rof.de 
Netzwerk Fulda "Aktiv gegen Rassismus" - www.facebook.com/NetzwerkFuldaGegenRassismus 
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